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3mmct t>ct>er

ßöher jilcigcn noch die greife.
Simmer ift ein Gnd' 311 fchn:
©chroerer fällt es manchem IXreife,
Siefe Sreisheb' 3U beftehn!

ßöher noch die greife fteigen.
Sis roohin ich roeifj es nicht!
(Sndlos dauert diefer Zeigen,
Sis die 2Selt 3ufammenbricht.

brachen hört man's aller Gnden
ünd im Sollte gährt die 2Sut,
22ährend mit befchühten ßänden
Schufte häufen unrecht' ©ut.

2(ommt einmal oom grünen Sifche
(Sine Sorfchrift doch heraus,
2ïïacht man fic 3um Iceren 2Bifche,
2lusoerkauft ift ja das ßaus!

3mmer geht das Spiel oon oorne,
Qmmer kommt der Sat 3U fpät
Sacken follt' er keck beim ßorne,

* 28as auf 'Raub und 2Sucher geht.

Slit dem Sureaukratenfchimmel
cJagt man keine Süchfe ein,
Senn fie kennen das ©ebimmel,
2öittern gut und fpielen fein.

2llfo follt' der Kat der Sieben
(Sinmal gan3e 2lrbeit tun,
2Senn er (Sigennuh oertrieben,
'Kann er mit dem Schimmel ruhn!

2B-n-r.

Cochonneries de guerre
3um faumäfjigften, roas die !Kriegsfchroei-

nerei gebracht hat, gehören jedenfalls die
Schroeinefleifchpreife. Ôragft du eine fchroei-

nerne 2Iutorität roegen diefen Saupreifen, fo
bekommß du eine faudumme Sntroort. 2iuch
die Sauern machen Schroeinereien beim
Schlachten. 3n der faugemütlichen Ôriedens-
3eit machten fic einen Saufpektakel, roenn's
ans Schroeinefchlachten ging : das gan3e ü)orf
mußte es roiffen und am Sbend, am Soten-
mahl der Sau feiig, ging es faufidel 3U. Clnd
heute? Sautraurig ift's, aber roahr. 3n a"cr
ßeimlichkeit roird die bräofje Sau in der Senne
oder im Schopf bei gefchloffenen Süren",
als ob es fidi um die gröfjte Schroeinerei
handelte, lautlos abgetan, damit ja niemand
die Saufrechheit ankomme, fich etroa fo fau-
dumm 3utäppifch 3U machen am 2lbend.

225enn folche Schroeinskerle doch die gan3e
Sau fo faumäfjig oerfa^en roürden, dafj fie
fo faumäfjig Surft kriegten, dafj fic alleSiertel-
ßunden in der Sacht bei der gröfjten Saukälte

Süaffer trinken gehen müßten, ßeiliger
Antonius, Schutzpatron alles Sch roei nernen,
fei uns gnädig und bitt' für uns, dafj fic die
©ranaten möglichfjl rafch oerfauen, auf dafj
es uns bald roieder einmal fo fauroohl roird,
roie roir es uns geroöhnt find. ßoi3her

Pedanten

3n einer geliehenen Srofchke fahren die
Ceute flouer als in eigenen.

* *
*

Siel eindringlicher als der Cärm ift die
Stille. Sie klugen Kedner reden deshalb
um fo leifer, je mehr 2lufmerkfamkeit fic
erregen roollen.

Gs gibt oiele, die über das ©lück fpringen,
indem fic ihm nachjagen.

3er 2Bit) i|t ein Slib, aber niemals ein
2<aruffel- Sferd, auf dem man herumreiten
kann.

*
Gs gibt Slenfchen, die fich 2Belt und Slen-

fchenleben fo3ufagen nur aus der Ôremden-
loge betrachten.

**
3n der 2Se1t ijl nichts unintereffant ; die

Betrachtung macht es manchmal erft da3U.
Xudoff rik Klefenmen

Htodecne ©rdjefïer-îïlujîr?
Gin undurchdringlicher Srei oon Sönen!
Sie ©eigen heulen und ächten und ftöhnen,
Sie Söffe knarren oor Jammer da3u,
Sie Ölöten kommen nimmer 3ur Kuh'.
3cht fallen die fchmetternden Släfer ein [bein,
Clnd blafen uns Schauer durch Slark und ©e-
Sie Sauken donnern, das Schlag3eug gellt,
211s käme das jlchere Gnde der 2Be1t,
Sie Orgel fogar, fic kann fich nicht roehren,
Sie mufj diefen höllifchen Cärm noch oermehren

Örau Slufika aber, bei all' diefer Qual,
Safj fchüchtern und ängftlich gan3 hinten im
©an3 leife fchlich fic 3ur Süre hinaus, [Saal :

Serhüllte das ßaupt und roeinte fich aus.
ßard

ÖberleutnanH. D.
fchreibt uns: Geit mehreren öQhren benutje ich
mit Vorliebe im STOliiardienft Öhr« Ulvberi-6aba-
tablettcn als beftes 23orbeugemiltel gegen ßals-
katarrh, ßeiferkeit und Surft, foroie als Ses-
infeklionsmittel oon 2Tïund und Kachen. 2flir find
alle einig, dafj es kein befferes und angenehmeres
2Ttittel gibt, als Öhre SBrjberl-ßaba-Sablelten.

Sief« roerden nur in Schachteln à ôr. I. überall oerkauft.

I Moderne Damen
I Herren¬

schuhe

I HOCH
I au Dock" Bern

Marktgasse 13.

- u.

Vintrex! ppne
(gesetzlich geschützt) I i 1 1 ll

giftfreies, radikales,unschäd-
liches Vertilgungsmittel d.
Läuse und der Brut, bei
Menschen u. bei Haustieren.
Vintrex reinigt auch die
Kopfhaut von Schuppen und
regt die Haarwurzeln zum
Wachstum an. Flasche zu
Fr. 1.30 franko Nachn., durch

jeder Art findet man
am sichersten durch einInserat in der

A. Reichlin, Drogerie,
Mals (Schweiz). »

Schweizer Woshen -Zeitung"
n Zürich.

Blut
Reinigungsmittel 1489

Model's Sarsaparill
gegen alle Krankheiten, die von
verdorbenem Blut od. von
chronischer Verstopfung
herrühren, wie : Hautausschlag,
Röte, Flechten, Jucken, Skrofulöse,

Augenliderentzündungen,
Syphilis, Hämorrhoiden. Krampfadern,

schmerzhafte
Periodenstörungen bosonders im
kritischen Alter, Rheumatismus,
Migraine, Kopfschmerzen,
Magenbeschwerden etc. Sehr angenehm

und ohne Berufsstörung zu
nehmen. V3 Flasche Fr. 3.50,
V2 Fl. Fr. 5. 1 Flasche für eine
vollständige Kur Fr. 8.. Zu
haben in allen Apotheken.
Wenn man Ihnen abt reine Naher
ahmung anbietet, weisen Sie
dieselbe zurück und bestollen
Sie direkt per Postkarte bei der
PHARMACIE CENTRALE,
MODEL & MADLENER, rue
du Montblanc 9, «ENF.
Dieselbe sendet Ihnen gegen
Nachnahme obiger Preise franko die
echte Model's Sarsaparill

000010000
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Obstbranntwein Kirsch
Preislisten Leihgebinde
Höchste Auszeichnungen!

Gegen Haarausfall
Elixier Pincus von Prof. Dr. med.
Auß.Socin, Basel, mit ti. ohne Fett
Flasche Fr. 3.50. Alleinverkauf

: Zu beziehen d H. Welssmann,

Parfumerie, Chur. 1559

Privat-Detektiv
Haue RaÎQI» (WachtmeisterndliO DCU Gl ausser Dienst)
Tellstrasse 22 - BASEL

Telephon 4654
Spezialist für diskrete Nachforschungen

und Vertraueusangeleneaheiten
jeder Art. Sammlung von Bevfreis-
material zu Prozessen, Eheschei
düngen usw. Ueberwachungen,
Reisebegleitungen, Privat- und
Heiratsauskünfte im In- und Ausland

besorge anerkannt, fachge-
mäss, prompt und zuverlässig.

Vieljährige Erfahrungen
und prima Referenzen. 1638

llatur
Konservieren, ist
schöner als zerstören,

besbatb finb bie SSeftrebungen
ber 6cbmei3er îîaturfdiuhhom*
million 3U unterffühen. "Bon
biefem 6tanbpunht aus tourbe

URiesenbiren
auf bem 9fiUcbbitch, 3ürtth6,
ein feböner 3roinger gebaut,
ähnlich mie man um ein fcbö=
nes Silb einen (Solbrabmen
maebf. ®iefer 3toinger roirb
ein 911ufter für anbere fein,
erfebf ben Bieren bie Sreiheit
faft oollhommen.

Sommersprossen
Leberflecken, Sauren und Mitesser
verschwinden b. Gebrauch dei

Alpenblüten-Creme Marke
Edelweiss" Fr.2.80 Garantio!

Vers.diskret d Fr. Gautschi,
1 |Pcstalozzihaus,BruggfAar(J, 11528

Ideol-Blutstärker
hervorragend bei Schwächezustände

aller Art,
bessert das Aussehen!

Fr. 4. In d Apotheken erhältlich.
Hauptdnpot :

Apotheke Lobeck, Herisau.
IV

A
A

<» Die heftigsten
tfgKSsw Kopfschmerzen,

4f7^S\m Migräne, nervös-e
k jét^n*^!? Zustände ver-
L \ 1 schwinden nach
[v* wenigen Minu-
I^vBÀSbV en durcn das*^a^"^* Mlgränt- pulver

larke BASA. S.hacntel a 1 Fr.
1K inversand durch die Schwanen-
potheke Baden (Aarg.) 1426

inzelnuminem *, nebelspalter" zu 30 c,s

in Buchhandlungen, Kiosks und bei den Strassenverkäufern zu bezieben!

Äi?nV nom t'l->!? ?szh 'ljy 1S?lii»Ä Ä.'ki!

Immer höher
Könen sieigen nocn öie Preise.
Nimmer ist ein Enö' zu sehn:
Schwerer fällt es manchem Nreise.
Dies« Preishetz' zu bestebn!

Köker noch öie Preise steigen.
Bis wokin ick weiß es nickt?
Enöios öouert öieser Neigen.
Bis öie Weit zusammenbricht.

Nracben hört man's aller Enöen
(Unö im Bolke gäbrt öie Wut.
Wahrerm mit bescbütztsn Känöen
Scnuste Hausen unrecht' Gut.

Nommt einmal vom grünen Tische
Eine Borschrist öoch heraus.
Nlacht man sie zum leeren Wische.
Ausverkauft ist ja öas Kausl

Immer geht öas Spiel von vorne.
Immer kommt öer Rat zu spät
Packen sollt' er keck beim Korne.

«> Wos aus Raub unö Wucber gebt.

Nlit öem Bureaukrotenscbimmei
Jagt man keine Süchse ein.
Denn sie kennen öas Gebimmel.
Wittern gut unö spielen sein.

Also sollt' öer Rat öer Sieben
Einmal ganze Arbeit tun.
Wenn er Eigennutz vertrieben.
Nann er mit öem Scbimmel rubnl

W-y-r,

Loekonnerjes cle Zuerre
5Zum saumäßigsten, was öie Nriegsschwei-

nerei gebracbt bat. gebären jeöensalis öie
Scbweinesleiscbpreise. Srogst öu eine scbwei-

nerne Autorität wegen öiesen Saupreisen, so

bekommst öu eine sauöumme Antwort. Aucb
öie Bauern machen Schweinereien beim
Scbiacbten. In öer saugemütiicben Srieöens-
zeit macbten sie einen Sauspektokel. wenn's
ans Scbweinescblocbten ging : öas ganze Dors
mußte es wissen unö om Abenö. om Toten-
mabl öer Sau selig, ging es sausiöel zu. (Unö
beute? Soutraurig ist's, aber wabr. In aller
Keimlicbkeit wirö öie bräoste Sau in öer Tenne
oöer im Scbops bei gescblossenen Türen".
als ob es sich um öie größte Scbweinerei
handelte, lautlos abgetan, öamit ja niemanö
öie Sousrecbbeit ankomme, sicb etwa so sau-
öumm zutäppiscb zu machen om Abenö.

Wenn soicbe Scbroeinskerie öocb öie ganze
Sau so saumäßig versalzen würöen. öaß sie

so saumäßig Durst kriegten, öaß sie olleBiertei-
stunöen in öer Nacbt dei öer größten Sau-
kälte Wasser trinken geben müßten. Keiliger
Antonius. Scbutzpatron alles Scbweinernen.
sei uns gnäöig unö bitt' sür uns. öoß sie öie
Granaten möglichst rasch oersauen, aus öaß
es uns balö wieöer einmal so sauwobl wirö.
wie wir es uns gewöbnt sinö. r-°i,k-r

Geoanken

In einer geliebenen Droscbke sabren öie
Leute stolzer als in eigenen.

Biel einöringiicber als öer Lärm ist öie
Stille. Die klugen Neöner reöen öesbalb
um so leiser, je mebr Aufmerksamkeit sie

erregen wollen.

Es gibt viele, öie über öas Gillck springen.
inöem sie ibm nacbjagen.

Der Witz ist ein Blitz, aber niemals ein
Norussel- Pserö. aus öem man berumreiten
kann.

Es gibt Nlenscben. öie sicb Weit unö Nîen-
scnenleben sozusagen nur aus öer Sremöen-
loge betrachten.

» »

In öer Welt ist nichts uninteressant: öie
Betrachtung macht es manchmal erst öazu.

Rudolf Erik Ries-nmeg

Moüerne Grchester-Mujik
Ein unöurchöringiicher Brei von Tönen'.
Die Geigen heulen unö ächzen unö stöhnen.
Die Bässe Knorren vor Jammer öazu.
Die Slöten kommen nimmer zur Nub'.
Ietzt salien öie scnmetternöen Bläser ein svein.
(tnö biasen uns Scbauer öurcb NIark unö Ge-
Die Pauken öonnern. öas Scblagzeug geilt.
AIs käme öas sicbere Cnöe öer Weit.
Die Orgel sogar, sie konn sicb nicbt webren.
Sie muß öiesen böliiscben Lärm nocb vermebren

Srau Nlusiko ober, bei all' öieser Quai.
Saß scbücbtern unö ängstlicb ganz binten im
Ganz leise schlich sie zur Türe hinaus. sSaal :

Berhülite öas Kaupt unö weinte sich aus.
kZarà

vberlemnam v. v.
scbreibt uns: Seit mekreren Iakren benutze icb
mit Vorliede im Atllitörälenst Ikre Avbttt-Ssba-
Tabletten als bestes Borbeugemittel gegen kZals-
katorrb. tZeiserkeit uncl Durst, sorole als
Desinfektionsmittel oon INuncl uncl Racken. Wlr sincl
alle einig, clasz es kein besseres uncl angenebmeres
Mittel gllzt. als Ibre Wybert-gabS-Tabletten.

Diese weiàen nur in Scnacnlein à Sr, I, iideroii verknust.

V Herren-
Scàlis

- »oen
^ au vovk" Ks n

n/Isrlctgssss 13.

» u.

Villtrll! lM(izssst/liob Zosebûàt) I ^ > I ^ I
giktkrsis,--, rktäilcaiss.unsobää-
liebes Vertil^unssinittöl ci.
tàse uncl cker Brut, bsi
Uensoben u, bsi Haustieren,
Viutrex reinigt, auob äis
liopkbaut von Lebunpen uncl
rsßt clis liaurwurxsin ?um
Väebsturri g,u. I?iasobs ?u
rr. I.gytrunlco X-tsbn,, clurek

jeäer >Vrt kinäet man
sm sieberstsn äurcb sin
Imsor'îAî in äer

N. keivllliin, Drogerie,
Il/ilols <8oriwei-).

..Zàà Woilikli-IlZitliiiss"

Mut
Noinigunasmittol I48S

Moll sis Ssrvspsrill
»o^uonbvnon» Slut oà, von
vt«»'i»ni»«z>««i' Vonstootun-z
Kots, rieeiiten, ducken, Silroku-
loss,^ .ìu^enliàvreot^unàulljzvn,

àlixrsine, Kopksckmer^sn, Iii irxen-

oekm unà okne geruksstorun^ üu
nekmen, '/z k'lA.seke I>'r, I,S0,

volIstâuàlZe Kur >?r, 8,, ^utiabsn in »Uon »potl>«ll«ii.

Lie àirekt ner pvstiiàrlk kei àer
pk^iìx^cik cî L K k ^ I. k
»ovkl. » oi^KkOZK, rus
àu ^tonliàne g, «i k IV K, Oie-

«ont» Honíol» S»r»»p»i»iU

c>bstbrsnntv»s!n XIr»ob
r'rolsllston i.o!kgsblnäo
r-Iöc-bstv ^us^oiobnungon!

Legen AissrsusfaN
Llixier pincus von Prot, Or, meà,

ssisscke l^r. Z,Sl), <ìllvîn»»0i»
kaut î ?u beàken à rl. Weiss-
msnn. pgrliimerie, ckur. 1559

ì?Znv Nzioi» <V^scktmeisterlllllls oaivl süsser Oiensti
?o»»ti-àsso 22 S »SIT t.

reiepkon 4S54

liunxen usv, vebervsckunzen,
Ueirstsâ^uskunite im In- unà àu«-

Viei^skrixe kikskrunxen

Nam
konservieren, ist
schöner als zerstören.

deshalb sind die Bestrebungen
der Schweizer Aaturschulzkom-
miiiion zu unterstützen. Von
diesem Standpunkt aus wurde

rLch"Msenbâren
aus dem Milchbuck, (Zürich 6.
ein schöner Zwinger gebaut,
ähnlich wie man um ein schönes

Bild einen Goldrahmen
macht. Dieser Zwinger wird
ein Muster sllr andere sein,
ersetzt den Tieren die Freiheit
sast vollkommen.

^ederliecken, SSuren unck Nliessei

âlvenbliiten-crème àls,rlie
,,kàelv^eiss" rr,2,80 vsrsotiv!
Vsrs,àiskret à kl». lZautscîkî,

^ ^p«stsIo22ik^us,ki'uagIt>r9>jI!M

Iklelll-kIMäkker
stânàe siier àrt,

bssso»»î lis» Aussvnvi, î

^potke><e l.«»k««îl>!, N«Zi»i»l>u.

vie kertixsten

l^«^äA^ 'en liurcn àss

isrke »KS à, S.ksculei s l 5r,

Limelnummèm Nebeispalter -° zo ^
in vuckdantllungen. Kiosks unâ bei clen 5lrassenvernàufern beziehen!


	Gedanken

